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Professor Dr. Peter Bareis - Mitglied der Rürup-Kommission -
wird, auf Einladung von Herr Prof. Egon Stapper, einen Vor-
trag zum Thema: „Neuordnung der steuerrechtlichen Behand-
lung von Altersvorsorgeaufwendungen auf Altersbezügen -
das Ergebnis der Sachverständigenkommission“ halten. Alle
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- bitte wenden -

Die Presse hat bereits mehrfach darüber berichtet. Der
Fachbereich Sozialwesen wird ab dem jetzigen Sommer-
semester nicht mehr in den „Pavillons“ untergebracht sein,
sondern soll - aller Voraussicht nach - auf das alte Uni-
Gelände „Oberwerth“ ziehen.
Spekulationen ob auch andere Fachbereiche von diesem
Umzug betroffen sein werden, sind durchaus berechtigt.
Allein aus wirtschaftlichen Gründen scheint eine Verlage-
rung der gesamten restlichen FH inkl. Mensa bis zur Fertig-
stellung des II. Bauabschnittes sinnvoll. Eine Besichtigung
der Räume am Oberwerth durch die Dekane der Fachberei-
che steht in Kürze bevor.
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In der Zeit vom 13. - 24. April findet das Internationale Mar-
keting Intensivseminar unter dem Projekttitel:
„MONITORING  MULTICULTURAL GROUPS AND INTERNA-
TIONAL MANAGEMENT“ statt. Gastgeber  ist zum zweiten
Mal unsere Partneruniversität T.E.I. Thessaloniki.  Projekt-
leiter für unseren Fachbereich ist Prof. Dr. Axel Schlich.
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Vier Studierende unseres Fachbereichs werden vom 31.03.-
12.04.2003 an die NANKAI University in das Land der auf-
gehenden Sonne reisen, um die Gepflogenheiten des chi-
nesischen Studienlebens kennen zu lernen. Das zwei-
wöchige Vollzeitstudium soll Informationen zu chinesischer
Geschichte, Kultur, Recht, Marketing, Geschäftswelt u.v.m.
geben. Initiator der Exkursion ist Prof. Dr. Axel Schlich.
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Eine eingehende Inspektion der Hörsäle brachte es ans
Licht: „Kaugummis überall“. Gestatten Sie mir eine Frage:
„Muss das denn sein?“ Fühlen Sie sich dabei wohl, wenn
unter und auf den Bänken und Tischen die Überbleibsel
der Langeweile kleben. Wir nicht - und wir appellieren an
Sie, dies bitte augenblicklich zu unterlassen. Es sollte doch
möglich sein, die Mülleimer zum Zwecke der Entsorgung
zu nutzen.
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Derzeit laufen am Fachbereich Betriebswirtschaft zwei Aus-
schreibungen zu Professorenstellen. Besetzt werden die Fach-
gebiete VWL/Statistik und Allgemeine BWL/Wirtschafts-
informatik/Wirtschaftsmathematik. Die Probevorlesungen für
VWL/Statistik finden am 25.03./27.03./01.04./03.04.2003 in
Raum 207 statt. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen. Die Probevorlesungen für ABWL/Wirtschafts-
informatik/Wirtschaftsmathematik folgen dann Ende April/
Anfang Mai.
Bitte nutzen Sie Ihre Chance zur Mitbestimmung. Ihre Mei-
nung ist uns wichtig und wird per Umfrageergebnis in die Ent-
scheidung einfließen.

Studierenden sind dazu recht herzlich eingeladen. Die Ver-
anstaltung findet ab 16:00 Uhr in den Räumen des Fach-
bereichs Betriebswirtschaft, Hörsaal 207, statt.
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Ich wünsche Ihnen für das bevorstehende Semester viel
Erfolg.

Prof. Dr. Werner Hecker
Dekan des Fachbereichs Betriebswirtschaft
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27.03.03
IX. Europäisches Management-Turnier in Straßbourg
(Bericht in Infoblatt 1)

30.03.03
Erstsemesterbegrüßung durch die Fachbereichsleitung

31.03.03
Exkursion/Gaststudim in China

14.04.2003 - 25.04.2003
Osterferien - vorlesungsfrei -

09.06.2003 - 10.06.2003
Pfingsten - vorlesungsfrei -
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Seit Beginn des Sommersemesters 2003 werden Sie bei
allen Fragen zum Studium von Frau Dr. Martina Johannsen
beraten. Damit hat sie das Amt der Studienberatung von
mir übernommen.

Auch im Bereich „Ausland“ hat es Veränderungen gegeben.
Neuer Auslandsbeauftragter des Fachbereichs ist Prof. Dr.
Clemens Büter.
Erasmus-Beauftragter ist weiterhin Prof. Dr. Axel Schlich.
Diese Teilung wurde notwendig, um den steigenden Anfor-
derungen durch die stärkere Internationalisierung des Fach-
bereichs gerecht zu werden.

ZZZZZeugnisse und Bescheinigungeneugnisse und Bescheinigungeneugnisse und Bescheinigungeneugnisse und Bescheinigungeneugnisse und Bescheinigungen

Viele Studierende haben bereits Bescheinigungen im Se-
kretariat des Fachbereichs (R 116) beantragt und abgeholt.
Neu ist jedoch, dass Sie ab sofort auch die Zeugnisse  und
Diplomurkunden dort erhalten.
Um unnötige Wege zu ersparen, finden Sie hier nochmals
die Öffnungszeiten:

Sekretariat des Fachbereichs (R 116)
Mo.-Do. 08:00 - 12:00 Uhr
Fr. 08:00 - 11:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Öffnungszeiten der Fachbereich-
büros (R 120/121/123)
Mo.-Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Mo./Di./Do. 13:30 - 15:00 Uhr

Beziehung zu LBeziehung zu LBeziehung zu LBeziehung zu LBeziehung zu Leifheit intensiviert!eifheit intensiviert!eifheit intensiviert!eifheit intensiviert!eifheit intensiviert!

Vom Wirtschaftsmagazin FOCUS-MONEY wurde die Leifheit
AG zum zweitbesten „Unternehmen des Jahres 2002“ ge-
wählt.  Mit den bekannten Marken LEIFHEIT, Soehnle und
Dr. Oetker Backgeräte im Unternehmensbereich Haushalt
ist das Unternehmen lt. Internetpräsentation einer der füh-
renden europäischen Anbieter von nichtelektrischen
Haushaltsgeräten. In einem Gespräch zwischen der
Personalchefin der Firma Leifheit AG und Herrn Prof. Dr.
Werner Hecker wurde jetzt der Wunsch nach intensiverer
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Betriebswirtschaft
geäußert. Dabei sollen unsere Studierenden die Möglich-
keit bekommen in Praxisprojekten, Praktikas und Diplom-
arbeiten das in Nassau an der Lahn ansässige Unterneh-
men zu unterstützen.

WWWWWir bitten um Ihr ir bitten um Ihr ir bitten um Ihr ir bitten um Ihr ir bitten um Ihr VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis

Wegen der bereits erwähnten Schließung der „Pavillons“
des Fachbereichs Sozialwesens mussten wir einige Vorle-
sungen des Grundstudiums in den Neubau verlegen. Wir
bitten Sie dafür um Verständnis, da uns am Finkenherd kei-
ne Räume alternativ zur Verfügung stehen, die Semester-
größen über 60 Personen fassen.
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